
 

 

 

Beispiel Kalkulatorische AbschreibungBeispiel Kalkulatorische Abschreibung
Kauf  PC 

Anschaffungswert 40.000 (Nutzungsdauer 5 Jahre)

HaushaltsverrechnungHaushaltsverrechnung

UT 3:

Jahr 2000: S 40.000

(Geldaspekt)

UT 3:

Jahr 2000: S 40.000

(Geldaspekt)

KostenrechnungKostenrechnung

Kalk. Abschreibung:

Jahr 2000: S  8.000

Jahr 2001: S  8.000

Jahr 2002: S  8.000

Jahr 2003: S  8.000

Jahr 2004: S  8.000

Summe:    S 40.000

Kalk. Abschreibung:

Jahr 2000: S  8.000

Jahr 2001: S  8.000

Jahr 2002: S  8.000

Jahr 2003: S  8.000

Jahr 2004: S  8.000

Summe:    S 40.000
(Verbrauchsaspekt)

 
 

In unserem Beispiel wird ein PC mit einem Anschaffungswert von ATS 40.000,-- angekauft. 

In die Haushaltsverrechnung fließen die ATS 40.000,-- mit dem Zeitpunkt der Zahlung 

unter der UT 3 (Anlagen oder sogenannte a.o.Dot.) ein. 

 

Da in der Kostenrechnung allerdings nicht der Zeitpunkt der Zahlung relevant ist, sondern 

der Verbrauchsaspekt dominiert, entstehen die Kosten des PCs nicht bei der Anschaffung, 

sondern bei der Nutzung.  

Man geht davon aus, dass ein PC für etwa 5 Jahre im Einsatz ist (lt. Richtlinien für die 

Inventarverwaltung, RIM), d.h. die Nutzungsdauer beträgt 5 Jahre. Die jährlichen Kosten 

belaufen sich somit für die nächsten 5 Jahre auf ATS 8.000,--/Jahr (40.000/5 = 8.000,--). 

Dieser Betrag in der Höhe von ATS 8.000,-- fließt somit jährlich als Kosten in Form der 

kalkulatorischen Abschreibung in die Kostenrechnung ein. 


